
Satzung

für das Jugendamt der Stadt Laatzen

Aufgrund des § 70 Abs. 2 Sozialgesetzbuch VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) vom 26. Juni 1990 (BGBI I, S. 1163) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 11.09.2012 (BGBI. I, S. 2022), des § 4 des Niedersächsischen Gesetzes zur
Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (AGKJHG) vom 5. Februar 1993
(Nds. GVBI. S. 45) und der §§ 10 und 58 des Niedersächsischen Kommunalver-
fassungsgesetzes (NKomVG) in der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S.
576), jeweils in der gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Laatzen in seiner Sit
zung am 06.03.2014 die folgende Satzung für das Jugendamt beschlossen:

§1

(1) Die Stadt Laatzen hat zur Erfüllung ihrer Aufgaben als Träger der öffentlichen
Jugendhilfe ein Jugendamt errichtet. Die örtliche Zuständigkeit erstreckt sich
auf das Stadtgebiet.

(2) Das Jugendamt ist eine Dienststelle der Stadt Laatzen.

(3) Das Jugendamt besteht aus dem Jugendhilfeausschuss und aus der Verwal
tung des Jugendamtes.

§2

(1) Das Jugendamt als Träger der öffentlichen Jugendhilfe soll mit der freien Ju
gendhilfe zum Wohle junger Menschen und ihrer Familien partnerschaftlich zu
sammenarbeiten. Es hat dabei die Selbständigkeit der freien Jugendhilfe in Ziel
setzung und Durchführung ihrer Aufgaben sowie in der Gestaltung ihrer Organi
sationsstruktur zu achten. Es soll die öffentliche Jugendhilfe nach Maßgabe des
SGB VIII fördern und dabei die verschiedenen Formen der Selbsthilfe stärken.

§3

Aufgaben des Jugendamtes sind:

a) Die Erbringung von Leistungen und die Wahrnehmung anderer Aufgaben ge
mäß § 2 Abs. 1 KJHG,

b) die Wahrnehmung von Aufgaben der Jugendhilfe, die sich aus sonstigen Ge
setzen ergeben, soweit nicht die Zuständigkeit anderer Träger gegeben ist,

c) Aufgaben der Jugendhilfe, die freiwillig übernommen werden.
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